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07.05.2019 
Die, 18 h c. t.

U. Quatember (Graz) Das Bouleuterion von Aphrodisias. Zur Geschichte 
des Stadtzentrums von augusteischer Zeit bis in die 
Spätantike

14.05. 2019
Die, 18 h c. t.

M. Teichmann (Berlin) Stadt, Land, Fluss: Landschaftsarchäologische  
Forschungen zum südlichen Latium in Republik und 
Kaiserzeit

21.05.2019
Die, 18 h c. t.

A. Ricci (Istanbul) Between Cultural Memory, Landscape and 
Contemporary Realities: the Land Walls of Byzantine 
Constantinople

04.06.2019
Die, 18 h c. t.

D. Maschek (Oxford) Titel folgt

18.06.2019
Die, 18 h c. t.

R. Wünsche (München) Arbeitstitel: Die Giebelfiguren des Aphaiatempels in  
Ägina

25.06.2019
Die, 18 h c. t.

U. Heil (Wien) Titel folgt
Vortrag des Vereins zur Förderung der Christlichen  
Archäologie Österreichs

Datum Referent*in Thema

Di, 17.11.2020 Dominik Hagmann, MA 
(Universität Wien)

Roman rural landscapes in northern Noricum – 
Aktuelle Untersuchungen zur ländlichen Besiedlung 
im Hinterland des Donaulimes in Ober- und 
Niederösterreich

Mi, 9.12.2020 Prof. Dr. Pavlina 
Karanastasi  
(Universität Kreta)

Porträts und die Porträtierten auf Kreta in der 
römischen Kaiserzeit

Di, 15.12.2020 Prof. Dr. Vujadin Ivanišević 
(Universität Belgrad)

The new urban setting of Caričin Grad (Justiniana 
Prima)

Di, 12.1.2021 Dr. Lina Diers (Wien) Urbane Räume - urbane Netzwerke: Aktuelle 
Studien zur Entstehung und Entwicklung von 
städtischen Siedlungen in den römischen Provinzen 
Moesia Superior und Inferior in der Kaiserzeit 

Di, 19.1.2021 Annemarie Schantor, MA 
(Universität Göttingen)

Aufopferungsvolle Gattinnen und verachtete 
Eunuchen: Portraits von Kultpersonal der Mater 
magna

Di, 26.1.2021 Flavio Ferlito, MA 
(Universität Catania)

Studies on coroplastic production in Greek Sicily. 
The piglet dedicants from the votive deposit of 
Piazza San Francesco in Catania (protoclassical – 
late classical period)
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Die von lokalen Malern hergestellten Wandbilder von Akrotiri auf Thera sowie auch Phylakopi auf 
Melos und Agia Irini auf Kea erlauben uns heute grundlegende Einblicke in die ‚Minoisierung‘ der 
Kykladen auf dem Sektor der Ikonographie während der Periode SK I/SM IA (17.–16. Jh. v.u.Z.).  
Beobachtungen zu Stil, ikonographischen Motiven, Kompositionsweise und Bildsemantik ermög-
lichen eine alternative Sichtweise auf die gut erhaltenen Wandmalereien von Thera. Diese sind  
keineswegs Ausdruck einer eigenständigen kykladischen Ikonographie, wie teils angenommen 
wurde, sollten aber auch nicht als typisch für die Bildkunst des neopalatialen Kreta betrachtet  
werden. Obwohl grundsätzlich an minoischen Vorbildern orientiert, lassen sich zahlreiche nicht- 
minoische Elemente, individuelle Abweichungen in der Verwendung ikonographischer Formeln 
und Miß verständnisse im Umgang mit minoischen Bildvorlagen erkennen, die uns eine Annähe-
rung an den ‚minoisierenden‘ Zugang kykladischer Maler an die Bildkunst Kretas erlauben.

Kykladische Ikonographie oder minoische 
Provinzkunst?  
Zum Charakter der Wandmalereien auf Thera, 
Melos und Kea in der frühen Spätbronzezeit

V O R T R A G – vor Ort (SE 12)
Fritz Blakolmer
Die, 21. Jänner 2025, um 18 Uhr s. t.

Affen-Fresko aus 
Raum B6, Akrotiri, Thera  
(nach N. Marinatos, Art 
and Religion in Thera, 
Athen 1984, 115 Abb. 81)


